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TERRES                                                                    arpents  perches 
 
1. Auf dem Rauch bei oswatts Creüts Engel 

Weide und Hasetsttein Feld ..................................... 106 78 
2. Baum Garten ................................................................ 5 84 
3. Auf der Erlengas Geissbihl Zelg und Sebelen ......... 130 50 
4. Hinder dem Steck Weyer ........................................... 17 5 
5. Münchs Matten und beim Tootenloch ......................... 8 40 
6. Pfaffen Acker ............................................................. 10 45 
7. Rehe Haag .................................................................... 1 62 
8. Zwischen dem Wald weg und Kilbert Matt 

Lebelen und hinder der Wolffs Hurst  ....................... 58 91 
9. Tamberg, Kilbert Matten auf der Weglanden 

Marckel Acker und Lerchen Berg ............................ 117 68 
10. Hinter den Schuhert ..................................................... 4 0 
11. Wald Berg Acker ......................................................... 7 31 
12. Auf dem Neü Weg ober Feld, beim Eichbaum 

Egelbach und bei den Glocken Brunnen .................. 208 61 
13. Im Kritt ....................................................................... 78 30 
14. Zehen Jucharten, Begass, Klein Alment 

Geiberlen Feld und Fuchs Rhein ................................ 80 38 
15. Unden am Dürrenberg ................................................ 17 70 
16. In der Burg ................................................................... 3 28 
17. Helbling Länder ......................................................... 10 24 
 
 
 
 
 
 

 
 
                                                                                           arpents   perches 
 
18. Lang Holtz Acker ....................................................... 10 0 
19. Rach Weg ................................................................... 10 57 
20. Gäns Acker, Weinstein Acker und Schelmen 

Boden .......................................................................... 60 74 
 
Total des terres ............................................................. 948 36 
 
 
PRÉS 
 
21. Gross Huck ................................................................. 23 37 
22. Klein Stuck und Hiener Matten .................................. 18 49 
23. Wurm Matten ............................................................. 12 55 
24. Helbling Matten .......................................................... 25 40 
25. Baschin Loch .............................................................. 29 66 
26. Gaiberlen Matten und Rammenstein Weyer .............. 12 0 
27. Sebelin Matten .............................................................. 4 26 
28. Der Alment Weyer ....................................................... 4 32 
29. Rittmatt ......................................................................... 3 83 
30. Münchs Matten ............................................................. 4 44 
 
Total des prés ................................................................ 138 32 
 
 
                                                                                           arpents   perches 
 
VIGNES 
 
31. Langholtz und Glockenberg ....................................... 19 8 
32. Dürren Berg ................................................................ 12 22 
33. Auf dem Berg ............................................................. 24 5 
34. Burg und Berg ............................................................ 14 16 
35. Burgberg und Kramer Berg ........................................ 17 48 

Ces cantons 
sont mêlés 
de terres 

labourables 
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36. Hasel Stein Reben ........................................................ 6 48 
 
 
Total des vignes ............................................................... 93 47 
 
 
BOIS PARTICULIERS 
 
37. Hemerlis Hurst ........................................................... 12 23 
38. Bei der Egelsbach ........................................................ 3 15 
39. Sebelen ......................................................................... 6 3 
40. Rittweyer, Rott Strich, beim Stuck Weyer 

Beim Toden Loch und Sebelen .................................. 67 11 
41. Bei der Münchs Matten ................................................ 1 60 
42. Obere Munchs Matten .................................................. 1 74 
43. Keisser Stein Acker ...................................................... 4 62 
44. Rehe Haag .................................................................... 3 32 
45. Beim Bach Wald .......................................................... 2 54 
 
Total des bois particuliers ............................................ 102 34 
 
 
 
 
                                                                                           arpents   perches 
 
Note : Les bois ci-dessus sont peuplés de toutes espèces de bois de 
l'âge depuis12 jusqu'à 15 ans bien fournis. Il s'y trouve des chênes de 
l'âge de 20 à 40 ans, le sol est médiocre. 
 
 
PÂTURAGES 
 
46. Beim Glocken Brunnen, Beim Brucken 

Wasen, und beim Eichbaum  ..................................... 15 95 
47. Wer Alment .................................................................. 4 42 
48. Kritt Alment ................................................................. 1 62 

49. Kilbert Matten ............................................................ 13 57 
50. Erlen Alment ................................................................ 2 47 
51. Beim Nägsten Weyer .................................................. 13 21 
 
Total des pâturages ........................................................ 51 24 
 
54. Emplacement du village, vergers ............................... 41 53 
a. Terrain contesté avec Didenheim ................................. 4 11 
b. Idem avec Galfingue .................................................... 2 0 
 
 
TOTAL GÉNÉRAL DES ARPENTS ....................... 1381 37 
 
53. Forêt communale ...................................................... 171 64 
 
 
TOTAL GÉNÉRAL DES ARPENTS ....................... 1553 1 
 


